
Sachverhalt: 

 
Gremienarbeit ist eine anspruchsvolle Aufgabe und braucht u. A. die Unterfütterung 

mit Fachwissen. Der Integrationsrat bewegt sich thematisch auf einem Gebiet, das 
besonders gesamtgesellschaftlichen Strömungen und Haltungen unterworfen ist. 
Zudem nimmt er gleichzeitig die Aufgabe wahr, Politik vor Ort demokratisch zu 

gestalten. Durch eingeschränkte Mitwirkungsrechte und ein spezielles Wahl- und 
besetzungsverfahren nimmt er innerhalb der kommunalen Gremienlandschaft 

hingegen eine  
 
Durch die Vermittlung des Landesintegrationsrates sollen in Niederkassel zwei 

Schulungen durch Fachleute kostenfrei angeboten werden, um die Mitglieder des 
Integrationsrates in kommunalverfassungsrechtlichen Fragestellungen fortzubilden 

und über die Rechte und Pflichten des Integrationsrates und seiner Mitglieder 
umfassend zu informieren. 
  

Der AK Integration schlägt zwei Schulungen vor. Um die eigene Arbeit effizienter zu 
gestalten und den Integrationsrat zu befähigen, künftig vermehrt inhaltliche 

Impulse in Richtung der Fachausschüsse zu setzen, soll die Schulung „Kommunale 
Integrationspolitik erfolgreich gestalten“ angefragt werden.  

 
Zur Vorbereitung auf die Kommunalwahlen und die Integrationsratswahlen 2020 
hält der AK Integration weiterhin die Schulung zum Thema „Umgang mit 

Rechtspopulismus in der Kommune als Herausforderung für Integrationsräte“ für 
hilfreich. Hierfür können nicht nur die Integrationsratsmitglieder profitieren, sondern 

auch interessierte Mitglieder anderer Ausschüsse.  
 
Der Landesintegrationsrat hat die Erfahrung gemacht, dass der Bedarf an 

Schulungen zwar besteht und die Organisation der Schulungen auch als Aufgabe des 
Landesintegrationsrats angesehen werde; allerdings ließen die Teilnehmerzahlen zu 

wünschen übrig. Er schlägt daher vor, dass der Integrationsrat Niederkassel je 
Schulung zwei mögliche Termine festlegt. Zudem seien Kooperationen mit 
Mitgliedern aus anderen Ausschüssen bzw. Mitgliedern anderer Integrationsräte in 

der Region gewünscht. 
 

Weitere Erläuterungen erfolgen in der Sitzung. 
 
 


